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Der SfMieb

Im Verlaufe der letzten Monate wurde in Sedrun der rund 800 m tiefe Schacht II

mit einer riesigen Liftanlage für den Transport von Schwerlasten ausgerüstet.
Ende März 2004 fand die technische Prüfung dieser Schwerlastförderanlage
statt. Damit steht in Sedrun für die Phase der Tunnelvortriebe ein zweiter,
unabhängiger Zugang zum Schachtfuss zur Verfügung.

Logistik und Sicherheit Maximal 25 Tonnen

Der zweite Vertikalschacht in Sedrun

wurde in erster Linie aus logistischen und

sicherheitstechnischen Gründen erbaut.

Der Standort des Schachtes II liegt 32 m

südlich des Hauptschachtes auf der

Westseite der Schachtkopfkaverne.
Der Innendurchmesser beträgt 6,40 m.

Der von der ARGE Bohrschacht II Sedrun (Thyssen Schachtbau GmbH, Östu-Stettin

Hoch- und Tiefbau GmbH, RUC Mining Contractors Ltd.) im Auftrag der ARGE TRANS-

CO-Sedrun erstellte zweite Schacht von Sedrun ist mit einer Einseil-Schwerlastförder-

anlage ausgerüstet. Diese riesige Liftanlage ist für den Transport von Material mit einem

maximalen Gewicht von 25 Tonnen ausgelegt.

Der Fahrweg von der Schachtkopfkaverne bis zum Schachtfuss beträgt 790 m, die

Fahrgeschwindigkeit 1 m/s. Der Antrieb der Schwerlasttrommelwinde erfolgt mit zwei

380 kW-Gleichstrommotoren. Die Sicherheitsbremse ist eine hydraulisch betätigte

Scheibenbremse, die direkt auf den Seilträger wirkt. Als Fahrbremse dienen zwei

hydraulisch lüftende Trommelbremsen. Für das Beladen des dreiteiligen Schwerlastkorbes

sind im Korbkopf zwei Elektrokettenzüge mit je 1 5 Tonnen Tragkraft eingebaut.

Der zweite Vertikalschacht von Sedrun ist mit einer Einseil-Schwerlastförderanlage ausgerüstet.
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